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Gott lieben, das ist die aller-

schönste Weisheit.     Sirach 1, 
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Was ist Weisheit? Wer ist weise und 

wie zeigt sich das?  

Wenn ich mein Lexikon auf 

„Weisheit“ hin befrage, findet sich da 

unter anderem „Lebenserfahrung“ – 

„durch Erfahrung gewonnene Lehre“ 

- „innere Reife“. Das klingt nach  

einem langen Weg, an dessen Ende 

dann „Weisheit“ steht. Wie lange 

dauert es, weise zu werden? Wächst 

Weisheit wie ein Baum, langsam, 

aber beständig? Und irgendwann 

gibt es dann reife Früchte zu ernten? 

Oft wird Weisheit gewonnen durch 

Lebenserfahrung. Manchmal durch 

Krisen oder durch Fehler und  

Fehlentscheidungen. Das wirkt sehr 

anstrengend. Der Monatsspruch 

weist uns eine andere Möglichkeit, 

weise zu werden und die klingt ganz 

einfach. Auf diesem Weg braucht es 

keine Krisen oder Fehlentscheidun-

gen. Es bedarf nur einer besonderen 

Haltung bzw. Einstellung: Gott  

lieben. 

Was kann ich tun, wenn ich nicht 

weiß, wie ich mich entscheiden soll? 

Woher nehme ich die „Weisheit“, 

eine richtige Entscheidung zu tref-

fen? Mit der Haltung aus Jesus 

Sirach brauche ich dann nur danach 

zu fragen, wie ich Gott besser lieben 

kann. Wie kann ich meine Liebe zu 

Gott ausdrücken, wenn ich dieses 

oder wenn ich jenes tue? Welche 

Entscheidung drückt meine Liebe zu 

Gott eher aus? 

Aber nicht nur, wenn eine besondere 

Entscheidung ansteht, ist Weisheit 

gefragt. Weisheit kann unser alltägli-

ches Leben durchziehen. Das betont 

auch Jesus, wenn er das Dreifach-

gebot der Liebe als das wichtigste 

Gebot bestätigt: Du sollst Gott lieben 

mit allem was Du tust und kannst 

und bist, mit jeder Faser deiner 

selbst und deine Mitmenschen sollst 

du lieben sowie auch dich selbst. 

Das ist die Grundhaltung in unserem 

Leben und wenn wir so leben, sind 

wir auch weise, egal wieviel  

Lebenserfahrung wir mitbringen. 

Kinder, junge und alte Menschen 

können sich in ihrer Liebe zu Gott als 

„weise Menschen“ erweisen. 

Gott lieben, wie geht das? Gott  

lieben in guten und in schlechten 

Zeiten: in guten Zeiten durch Dank-

barkeit, in schlechten durch Vertrau-

en. In Zeiten hoher Betriebsamkeit 

durch Gelassenheit. Wenn andere 

Menschen in Not sind durch Fürbitte, 

Beistand und Hilfe. In Warte- und 

Leerzeiten mit Gebeten und Lob-

preis. 

Gott lässt sich auf viele Arten lieben: 

Durch die Liebe zu Menschen, die 

mir nah sind und durch die Liebe zu 

Menschen, die mir fremd oder sogar 

feind sind. Und manchmal liebt Gott 

auch mich durch diese Menschen 

und kommt mir so nahe.  
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Vielleicht liegt auch darin Weisheit, 

dass ich selbst geliebt werde, dass 

die Liebe zurückkommt auf vielen 

Wegen und mich liebt, wenn ich  

unterwegs bin, Gott zu lieben. Die 

Liebe wächst, indem ich liebe und 

die Weisheit wächst mit. Wenn ich 

weise sein will, dann suche ich nach 

Gelegenheiten, Gott zu lieben und 

ich bete: Herr, lass mich Dich lieben 

– zeige mir wie! Und ich suche nach 

Gelegenheiten, mich von Gott lieben 

zu lassen.  

 

Was ist Weisheit? Die Antwort auf 

die Frage ist jetzt leicht: Gott zu  

lieben, denn Gott lieben, das ist die 

allerschönste Weisheit. 

 

 

Prof. Dr. Andrea Klimt  

(Theologische Hochschule Elstal) 

Der aktuelle Einführungskurs in die Gemeinde beginnt am Mittwoch  

31. Aug. und die Folgetermine sind am 07. und 14. Sep. mittwochs 19:45. 

 

Treffen der Gemeindeleitung mit den neuen Mitgliedern der letzten  

3 Jahre, am Samstag 17. Sep. 16:00 Uhr. Herzliche Einladung. 

 

Gemeindeversammlung nach dem Gottesdienst am 18. Sep. 

 

Jubiläumstag 40 Jahre Erlöserkirche am Samstag 01. Okt.  

17:00 Uhr. 

Erinnerungen und Rückblicke. Beiträge seitens der Gemeinde sind sehr  

willkommen. Bitte bei den Ältesten melden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Festgottesdienst zur Einführung und Ordination des Jugendpastors  

Leo Gablunsky am Sonntag 02. Oktober 10:30 Uhr. 
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Für neugierige, interessierte und suchende Frauen,  

die in Gemeinschaft und in Gottes Liebe wachsen möchten.  

Wir werden miteinander singen, Erfahrungsberichte hören,  

einen geistlichen oder 

psychologischen Input bekommen. 

In Kleingruppen findet auf verschiedene Art und Weise ein Austausch 

statt mit anschließendem Gebet und Segnung füreinander. 

Wenn es thematisch passt, finden praktische Übungen statt. 

Es bedarf keiner Anmeldung. 

Das erste Treffen findet am 08.09.2022 statt, 

mit dem Thema: Die Schönheit der Frau entdecken! 

 

Christa und ihr Team freuen sich auf Euch.  

Jeden zweiten Donnerstag im Monat 

Ort: Erlöserkirche Gaußstraße 82/84 in 27580 Bremerhaven 

Zeit: 19:00-21:00 Uhr  
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Immer am letzten Freitag im Monat,  

von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr, kommen  

Frauen aus verschiedenen evangelischen  

Kirchen zusammen, um ganz gezielt für  

Weltmission, die Ausbreitung des Evangeliums  

Jesu Christi, zu beten. 
 

Als Gast trifft sich der Gebetskreis der Frauen-Gebets-Bewegung (FGB) in 

den Räumen der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Bremerhaven,  

Gaußstr. 82/84, 27580 Bremerhaven. 
 

Jede Frau, deren Anliegen es ist, sich diesem Gebetsdienst anzuschließen,  

ist herzlich eingeladen! Weitere Informationen zum Gebetsdienst finden Sie 

hier: Frauen-Gebets-Bewegung 

 

Frauen beten für Frauen in der Mission 

Nach den Sommerferien geht es weiter: das lockere Treffen bei Kaffee und 

Kuchen in unserem Gemeindehaus am ersten Donnerstag des Monats.  

Diesmal am 01. September von 15:00 bis 17:00 Uhr. 

Eine Anmeldung ist dafür nicht erforderlich. 

Kaffeetrinken für Senioren 

 

Nach den Ferien geht es weiter. In gemütlicher Runde wollen wir  

Ukrainer bei uns mit Kaffee und Kuchen begrüßen und wir möchten uns 

in netter Umgebung unterhalten, Informationen austauschen und  

tägliche Probleme besprechen. 

Spielmöglichkeiten für Kinder sind vorhanden. 

Wir treffen uns donnerstags um 16:30 Uhr in der Erlöserkirche, 

in der Gaußstraße 82-84, 27580 Bremerhaven, im Untergeschoss. 
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Gospelworkshop und Abschluss-Konzert 6 

„Thank you, Lord! I just wanna thank you!“ „Danke, Herr! Ich 

möchte Dir einfach nur danken“ 

 

Das war nur eines von vielen Liedern, die 

wir am ersten Juliwochenende gemeinsam 

mit Helmut Jost und Ruthild Wilson lernen 

durften. 

Nach vielen Versuchen hatte es endlich  

geklappt: Wir konnten uns als Chor  

Inspiration, verstärkt durch viele musik-

begeisterte Gastsänger mit den uns schon 

gut bekannten Dozenten treffen und ein ganzes Wochenende der Gospel-

musik widmen. 

Helmut und Ruthild berichteten uns sehr eindrücklich, wie auch ihnen die 

Coronazeit als Musiker große Probleme bereitet hat. Das haben sie u. a. 

durch ihre Lieder zum Ausdruck gebracht: „I go to the garden“: Jesus  

verbrachte eine wichtige Zeit der Stille und der Nähe Gottes im Garten  

Gethsemane, Ähnlich empfanden das auch die beiden, aus dieser Zeit  

brachten sie neue Lieder mit. Keine Verzweiflung, sondern Dankbarkeit für 

jeden Tag, da sie sich in Gottes Hand wissen. 

 

Und als Sänger haben wir diese Ehrlichkeit gespürt, konnten die heraus-

ragende musikalische Qualität genießen und viel neues lernen. Sehr wichtig 

war uns auch die Gemeinschaft. Nicht nur beim Singen, sondern besonders 

auch in den Pausen. Da wurden neue Kontakte geknüpft, gute Gespräche 

geführt und gemeinsam gegessen. Das hat uns als Chor neu gestärkt und 

miteinander verbunden. Und wir freuen uns auf einige neue Sänger, die  

weiter mit uns singen wollen. 

Am Sonntag dann der Höhepunkt mit dem Abschlusskonzert. Alles wurde 

vorher noch einmal durchgeprobt und so konnten wir voller Elan dieses 

Werkstattkonzert durchführen, auch getragen von der Begeisterung des  

Publikums. Schön, dass auch durch eine freiwillige Kollekte für die Chorarbeit 

und die Ukraine-Hilfe unserer Gemeinde einiges zusammengelegt wurde. 

Und so wollen wir diesen Schwung aufnehmen und mit Gottes Hilfe unser 

Ziel weiter verfolgen:  

„Soli Deo Gloria“ Gott allein sei die Ehre 

 

Text: Christoph Hornischer 

 



Die Gottesdienste zum Abschluss der 

GU-ler nach zwei Jahren Gemeinde-

Unterricht sind in jedem Jahr ein 

besonderes Erlebnis für die Jung-

Jugendlichen, für ihre Eltern, für die 

Gemeinde, aber besonders für die 

Mitarbeiter, die sie zwei Jahre  

begleitet haben. Denen gilt unser 

besonderer Dank. Der Landes-

jugendpastor, Jann-Hendrik Weber, 

predigte 

über die 

Berufung 

Jesajas 

zum Pro-

pheten, 

nach 

Jesaja 6. 

Er zeigte 

ein un-

aussprechlich wunderbares Bild der 

Majestät Gottes. Wie Gott die Nähe 

zum Menschen sucht, ein heiliger 

Moment. Jesaja bewundert die 

Schönheit Gottes und erkennt seine 

eigene tiefe Schuld. Ein Engel nahm 

die glühende Kohle vom Altar und 

berührte damit die Lippen Jesajas, 

„...deine Schuld ist jetzt weggenom-

men, wen soll ich senden?“ Jesaja: 

„Ich bin bereit“. Gott schickt uns 

nicht weg, auch wenn wir uns schon 

lange nicht um ihn gekümmert  

haben. Diese Angst, sich Gottes  

Nähe auszusetzen, Gott nahe zu sein 

ist schon ein Gebet, um sich unter 

SEINEN Segen zu stellen. Gott hat 

diesen Wunsch in unser Herz gelegt. 

So wurden Clementine und Raphael 

unter den Schutz und Segen Gottes 

gestellt.  

 
Foto und Text, beide Seiten: H. H.  

Während des schönen Sommers, 

gab es eine Reihe weiterer bemer-

kenswerter Gottesdienste, w ie 

am 17. Juli zum Thema: Jesus, das 

Fundament der Gemeinde, eine 

wichtige Zusammenfassung über das 

Glaubensleben von C. H.  Dann von 

Michael Kotsch eine Predigt über 

Vergebung, „einfach und doch so 

schwer“ und einen Vortrag über 

„Gott und das Leiden“ Dann war die 

Gemeinde auf eigene Beine gestellt 

und jeder gestalte sein eigenes 

Sonntagsprogramm. Seht auf der 

nächsten Seite, wie die beiden Män-

nerkreise das erfinderisch gestaltet 

haben. Und in der Schlussphase er-

lebten wir auch einen besonderen 

Gottesdienst mit P. S. der auf der 

Homepage nachgehört werden kann. 
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Bei strahlendem Sonnenschein luden Küthers die beiden Männerkreise dies-

mal mit Partnern an einem der gottesdienstfreien Sonntage zum Gottes-

dienst mit Abendmahl ein. Anschließend gab es Leckereien vom Grill mit  

Salaten und Nachtisch. Alle genossen das gemütliche Beisammensein mit 

lebhaften Gesprächen. Gegen 17 Uhr traten alle gesegnet den Heimweg an.  

D. S.  

Bei der Ankündigung: „Vom Teller-

wäscher zum Millionär“ wurde 

schon viel Spannung aufgebaut. Es 

ging um die Biografie eines der 

reichsten Männer unserer Zeit, Steve 

Jobs. 

Und nun der Blick auf Jesus.

(Philipper 2) Jesus, der in jeder  

Hinsicht Gott gleich war und in der 

Herrlichkeit war, wurde auf der Erde, 

einem Sklaven gleich erniedrigt, ge-

horsam bis zum Tod, nahm alle 

Schuld auf sich. Und jeder ohne Aus-

nahme wird bekennen: Jesus Chris-

tus ist der Herr! Und Phil. 2, 5: Seid 

untereinander gesinnt, wie es Chris-

tus Jesus war. Und damit gilt auch, 

wer von euch nicht alles aufgibt, was 

er hat, der kann nicht mein Jünger 

sein. Was gebe ich auf, um Jesus 

nachzufolgen? Was sind meine Ziele 

für dieses Leben? Wonach sehnt sich 

mein Herz? Investiere ich meine 

Zeit, meine Kraft und Geld für mich 

oder für Gott? Wäre ich bereit, mei-

nen Lebensstandard aufzugeben um 

anderen zu dienen? Welche Dienste 

übernehme ich in der Gemeinde lie-

ber? Die, die jeder sieht oder keiner 

wahrnimmt? Was ist mit Klo putzen? 

Wonach sehnt sich mein Herz?   
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Unsere jungen Gemeindegruppen: 9 

Für 9 bis 13 Jährige. Mittwochs, außer in den Ferien 

von 17:00 bis 18:30 Uhr im Untergeschoss der Erlöserkirche, 

derzeit immer in den ungeraden Wochen. 

Bei Fragen steht Miriam gerne zur Verfügung. 

Kids-Treff „Die Tankstelle“ 

Die Christlichen Pfadfinder in Bremerhaven 

sind in unterschiedliche Altersgruppen eingeteilt: 

Forscher: 6-8 Jahre, Kundschafter: 9-11 Jahre, Pfadfinder: 12-14 Jahre  

sowie Pfadranger: 15 - 18 Jahre. Die Treffen werden jetzt in der Sommerzeit 

regelmäßig jeden Freitag (außer in den Ferien) von 17:00 - 19:00 Uhr auf 

dem Gelände neben dem „Pfefferkorn“ stattfinden.  

Bei Fragen: royalrangers@efg-bremerhaven.de 

der Baptistengemeinde Bremerhaven  

Für Jugendliche ab 14 Jahren außer in den Ferien, sonntags um 17 Uhr im 

Jugendraum der Erlöserkirche. Wir freuen uns auf euch! Das Jumi Team.  

Immer parallel  
 

zum Gottesdienst 
 

Wir freuen uns auf euch, 
 

euer KiGo Team. 

mailto:royalrangers@efg-bremerhaven.de


GEBET 

Gott, Vater aller Menschen, 

wir bringen dir das Leiden der Menschen in der Ukraine und auf der Flucht. 

Stehe Ihnen bei und sei ihnen nahe mit deiner Liebe. 

Jesus, wir rufen deinen Namen aus über diesen Krieg. 

Du bist der Fürst des Friedens. 

Lass die Mächtigen dieser Welt erkennen, was zum Frieden dient. 

Heiliger Geist, Du Geist der Wahrheit und der Versöhnung. Zerstreue die  

Lügengebilde und erfülle die Herzen mit Bereitschaft zur Vergebung und zur 

Umkehr. 

Wir bitten um ein Ende des Krieges und aller Ideologie, die dahinter steht. 

Lass Europa von Westen bis Osten zurückkehren zu dir.  

Das bitten wir in Jesu Namen. 

Amen 

Verfasser: Dr. Johannes Hartl 

 
 
 

Wenn du ein dringendes Gebetsanliegen hast und Unterstützung im Gebet 

brauchst - einige Personen aus unserem Gebetsdienst stehen dir 

gerne zur Verfügung. Ingrid vermittelt dies,  Tel. 04748 39 10            

Oder maile an: Gebet@efg-bremerhaven.de 

 
 

Wir werden für dein Anliegen beten!  

Du bist nicht allein!  

Auch nach dem Gottesdienst sind wir für dich da! 
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Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist am 15.09.2022 
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